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Unser Titelbild zeigt einen Sonnenaufgang Anfang des Jahres in 
Weinheim. Ein besonderer Anblick: Das noch gelb-rote Licht des 
Morgengrauens wird vom frisch gefallenen, weißen Schnee in 
den Baumkronen reflektiert und direkt in die Kamera geworfen.

Das Titelbild

Senioren-Sitzgymnastik

Montag, 2. Februar | ab 19:30 Uhr
Krumm Stubb
Wir laden zum Stammtisch „Unverpackt“ ein! Dieser findet am 
Montag, den 2. Februar ab 19:30 Uhr in der Krumm Stubb statt. 
Neue Kontakte knüpfen, sich mit anderen unterhalten und auch 
andere Perspektiven zu Themen kennenlernen, „Zeit für sich“ 
mit netten Menschen verbringen, eine kleine Alltagspause bei 
einem leckeren Abendessen oder einem Getränk erleben – all 
das kann der Stammtisch für Dich sein.

Wir freuen uns auf interessante Gespräche!
Ansprechpartnerin: Malou Helfert 
(malou@unverpackt-in-rimbach.de)

Stammtisch „Unverpackt“

Die Senioren-Sitzgymnastik des Seniorenbeirats Fürth, die am 
3. November 2025 startete, erfreute sich einer überraschend 
großen Resonanz. Die maximale Zahl an Teilnehmenden von 
17 Personen war schnell erreicht, sodass eine Warteliste erstellt 
wurde, auf der bereits 7 Anmeldungen stehen. Daher hat 
der Seniorenbeirat beschlossen, ab Januar 2026 eine zweite 
Gruppe zu starten.

Die neue Gruppe wird jeden Dienstag von 10 bis 11 Uhr ebenfalls 
in der Alten Schule Fürth, Raum 2, stattfinden. Die erste Gruppe 
bleibt montags zur gleichen Zeit und am gleichen Ort.

Wer sich für die Teilnahme interessiert, sollte sich aufgrund der 
begrenzten Plätze schnell bei Doris Brandenburger unter Tel. 
06253-1614 oder 0176-3155 3374 anmelden. Dort gibt es auch 
weitere Informationen.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Wo wurde dieses Foto aufgenommen? 

Die Auflösung finden Sie am Ende dieser Ausgabe.  Editorial

Jakob Eisenhauer und Melena Schneider

D
as Forschungsprojekt GeoLaB sorgt seit seinem Beginn 
im Jahr 2023 für eine rege öffentliche Diskussion 
im Weschnitztal: Welche Auswirkungen werden die 
geplanten Untersuchungen auf die lokale Flora und 

Fauna, Grundwasserwege, aber auch die Mobilität im Weschnitztal 
haben? In welchem Zusammenhang steht das Projekt mit der 
bundesweiten Endlagersuche, deren Planungsorganisation, die 
Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE), das Projekt GeoLaB 
finanziell fördert? Und welchen Nutzen – sowohl lokal als auch 
global – würde das dort generierte Wissen tatsächlich bringen?

Bereits früh bildete sich unter der Federführung der Rimbacher 
Wählergemeinschaft „Bündnis Mensch und Natur“ eine kritisch aktive 
Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern; im Sommer 2025 startete die 
davon unabhängige Initiative „Wir für die Tromm“, deren öffentliche 
Petition gegen das Projekt GeoLaB 600 Unterschriften erhielt. Das 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT), das das Projekt gemeinsam 
mit mehreren Projektpartnern durchführt, steht in lokalen 
Tageszeitungen, bei öffentlichen Informationsveranstaltungen oder 
auf dem Rimbacher Herbst Rede und Antwort. Viele Fragen aus der 
Bevölkerung bleiben aber bestehen.

Die Weschnitz-Blitz-Redaktion hat sich deshalb in die Recherche 
begeben, mit Menschen aus dem Weschnitztal sowie mit dem KIT 
und der BGE gesprochen und stellt, mit dieser Ausgabe beginnend, 
die Themenserie "GeoLaB: Ein Projekt, viele Stimmen" vor:

In Teil 1 (diese Ausgabe) steht zunächst die Wärmegewinnung 
durch Geothermie ganz allgemein im Fokus. Neben dem 
momentanen Projektstand von GeoLaB können Sie in dieser 
Ausgabe mehr über das Forschungsinteresse an sogenannter 
“Reservoirtechnik” und “induzierter Seismizität” erfahren.

In Teil 2 (01. März) werden wir einen dialogisch aufgebauten 
Beitrag vorstellen, der die Perspektiven mehrerer 
aktiver Bürgerinnen und Bürger sowie der Sprecherin für 
Kommunikation des Projekts GeoLaB, Dr. Judith Bremer, zu 
den Themen Umwelt, Baustelle und Verkehr, Bürgerbeteiligung 
sowie lokalem und globalem Nutzen beleuchtet.

In Teil 3 (15. April) werden die Unterschiede und Verbindungs-
punkte zwischen dem Projekt GeoLaB und der bundesweiten 
Endlagersuche näher beleuchtet. Auf die Perspektiven lokaler 
Akteurinnen und Akteure wird Dr. Dagmar Dehmer, Leiterin der 
Unternehmenskommunikation der BGE, reagieren.

Halt Stopp: Wenn Sie nun befürchten, dass es in den nächsten 
Monaten im Weschnitz-Blitz nichts zu lachen gibt, seien Sie 
beruhigt. In dieser Ausgabe nehmen wir Sie zum Beispiel mit 
einem ehrlichen Wandererfahrungsbericht mit auf die Tromm. 
Schon einmal vorweg: Es war ziemlich kalt und nebelig. 
Die Schönheit dieses Ortes haben wir trotzdem genossen. 
Mit einem kleinen Einblick in das über das Programm des 
Odenwald Instituts zeigen wir zudem, was die Tromm an 
Bildungsangeboten bereithält.

In den kommenden Ausgaben zeigen wir Ihnen, neben der 
Themenserie GeoLaB, wie gewohnt, was in der Region an 
kulturellen Veranstaltungen passiert und welche weiteren 
spannenden Themen, Geschichten und Projekte das 
Weschnitztal zu bieten hat.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!
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Jetzt 
fachkundig

beraten 
lassen!

06253- 7418
Die clevere Alternative zur unflexiblen,
alten Nachtspeicherheizung.

Elektro Eckert |  Philipp-Reis-Str. 17 | 64668 Rimbach | info@elektroeckert.com | www.elektroeckert.com

“Bleiben Sie mit uns verbunden”

Meisterbetrieb seit 1984.

Mit uns wird Sonne Strom.

Mit wenig Aufwand in kürzester Zeit umsetzbar!
Bis zu 30% Energieeinsparung gegenüber
Nachtspeicherheizung bei optimaler Nutzung. 

Made in Germany.

Elektro Eckert | Philipp-Reis-Str. 17 | 64668 Rimbach | Tel. 06253-7418  info@elektroeckert.com

Filmreihe „Odenwald im Wandel“
Jederzeit kostenlos online verfügbar

Der fünfte Teil der Filmreihe „Odenwald im Wandel“, 
veröffentlicht von der SPIR STAR AG, behandelt das Thema 
„Nachhaltige Landwirtschaft“. Schon in den ersten Tagen nach 
Veröffentlichung wurde der Kurzfilm über zwanzigtausend 
Mal angeschaut.
 
In der Episode erfahren Sie, wie sich ein lokaler 
Landwirtschaftsbetrieb an Herausforderungen der Zukunft 
anpasst und was die Motivation dahinter ist. Schauen Sie rein! 
Die Episode ist über den QR-Code verfügbar. 

FIT FÜR DEN FRÜHLING?

Teste jetzt dein Wissen mit 
dem NABU-Vogeltrainer!

WWW.VOGELTRAINER.DE
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